
Die Brandgefahr ist nie zu unterschätzen

Rund 600 Menschen sterben jährlich in Deutschland an Bränden, die 
Mehrheit davon in Privathaushalten. Tödlich ist bei einem Brand in der Regel 
nicht das Feuer, sondern der Rauch. Bereits drei Atemzüge hochgiftigen 
Brandrauchs können tödlich sein, die Opfer werden im Schlaf bewusstlos und 
ersticken dann. 

Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig vor 
der Brandgefahr und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und Ihre Familie 
in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr zu alarmieren.

Rückblick: 
Vergangene Woche wurde um 5:44 Uhr durch einen Spaziergänger ein Brand eines Einfamilienhauses in der 
Lahnstraße in Geilnau gemeldet. Den wenige Minuten später eintreffenden Einsatzkräften aus Geilnau, Holzappel, 
Diez, Cramberg und Balduinstein  schlugen Flammen und Qualm bereits entgegen.  Trotz sofort eingeleiteter 
Rettungsmaßnahmen gelang es leider nicht mehr, eine zum Zeitpunkt des Brandausbruchs allein im Haus anwesende 
Frau, rechtzeitig zu befreien. 

Der Brand wurde offensichtlich durch einen technischen Defekt in einem Verlängerungskabel verursacht. Durch einen 
Kurzschluss im Kabel entwickelte sich ein Schwelbrand, aus dem sich, nach Übergreifen auf die Möbel, ein offenes 
Feuer entwickelte.

Bitte umblättern 

Die gefährlichsten Mythen

"Wenn es brennt, habe ich mehr als 10 Minuten Zeit, die Wohnung zu verlassen.„
Irrtum, Sie haben durchschnittlich nur 4 Minuten zur Flucht. Eine Rauchvergiftung kann sogar bereits nach  
2 Minuten tödlich sein.

"Meine Nachbarn oder mein Haustier werden mich rechtzeitig alarmieren.„
Eine gefährliche Fehleinschätzung, wenn man nur 2 Minuten Zeit hat - besonders nachts, wenn Ihr Nachbar 
schläft und das Haustier im Nebenzimmer ist. 

"Wer aufpasst, ist vor Brandgefahr sicher."
Stimmt nicht. Elektrische Defekte sind häufige Brandursachen. Auch Brandstiftungen im Keller oder Hausflur 
sowie ein Brand in der Nachbarwohnung gefährden Sie ganz unverschuldet. 

"Steinhäuser brennen nicht."
Das brauchen Sie auch nicht! Schon Ihre Gardine, die Tapete oder ca. 100g Schaumstoff, beispielsweise in 
Ihrer Couch, sind ausreichend, um eine tödliche Rauchvergiftung zu erzeugen. 

"Rauchmelder sind zu teuer."
Ein Rauchmelder ist das beste Mittel zum vorbeugenden Brandschutz im eigenen Haushalt. Täglich sterben 
in Deutschland 2 Menschen bei Bränden. 

Wie viel ist Ihnen Ihr Leben wert? 



Kleine Helfer mit großer Wirkung

Die lebensrettenden Rauchmelder sind nicht größer als eine Kaffeetasse, 
unauffällig, leicht zu installieren und überall im Fachhandel erhältlich. 
Hochwertige Rauchmelder mit VdS-Zeichen funktionieren nach einem 
optischen Prinzip, das eine zuverlässige Raucherkennung und entsprechende 
Alarmmeldung ermöglicht. Rauchmelder sollten batteriebetrieben sein, um 
auch bei Stromausfall zu funktionieren. Bevor die Batterie ausgetauscht 
werden muss, ertönen bei diesen Geräten rechtzeitig Warnsignale. 
Batteriebetriebene Rauchmelder sind die optimale Lösung zum Nachrüsten im 
Wohn-, Büro- und Objektbereich. Sie sind ohne zusätzliche Kabelverlegung zu 
installieren. 
Diese Rauchmelder arbeiten unabhängig vom Stromkreis. Beim Erwerb sollte auf das VdS-Siegel geachtet werden. Die 
Notwendigkeit des Batteriewechsels wird ca. 30 Tage, bevor die Batterie entladen ist, durch einen wiederkehrenden 
Signalton angekündigt. Per Funk können mehrere Rauchmelder untereinander vernetzt oder mit einer Zentrale 
verbunden werden.

Auf einer speziell eingerichteten Internet Seite haben wir weitere Infos für Sie 
zusammengestellt:

rauchmelder.feuerwehr-balduinstein.de 
Wir als Feuerwehr Balduinstein wollen mit gutem Beispiel vorangehen:

Im Laufe der nächsten Wochen werden wir die Kindertagesstätte Balduinstein mit Rauchmeldern 
ausstatten. 

Sollten Sie noch Fragen haben,  stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung!

Gerne unterstützen wir Sie auch bei der Installation 
der Rauchmelder.

Ein gutes Jahr 2008 wünscht   

Markus Stock
Wehrführer Feuerwehr Balduinstein

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Balduinstein 

Vorname / Name:

Geburtsdatum:

Straße

PLZ / Wohnort:

Telefon

Der jährliche Beitrag beträgt 8 €. 
Für darüber hinausgehende 

Spenden sind wir natürlich sehr 
dankbar.

Der Beitrag und eine evtl. Spende 
sind steuerlich absetzbar.  

Datum Unterschrift

Aktion: Jedem 

Neugeborenen in 

Balduinstein einen 

Rauchmelder 

Ab dem Jahr 2008 schenken wir jedem Neugeborenen

in Balduinstein einen Rauchmelder! 

Um in den Genuss des „Geburtspaketes“ zu kommen, 

melden Sie sich als werdende Eltern bei Markus Stock

Beitrittserklärung bitte bei 
Markus  Stock - Bahnhofstraße 20 

abgeben oder in Briefkasten 
werfen 


